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Prof. Dr. Anke Hilbrenner 
Gleichstellungbeauftragte 

Gleichstellungsstelle der Philosophischen Fakultät 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

 

Ausschreibung zur Förderung von Vorträgen und Veranstaltungen mit 
Gleichstellungsschwerpunkt 

Die Gleichstellungsstelle der Philosophische Fakultät der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf fördert aktiv die Gleichstellung und Diversität innerhalb der Fakultät. Im 
Rahmen eines neuen Kooperationskonzepts laden wir Studierende und Mitarbeitende 
herzlich ein, Projekte, Vorträge und Veranstaltungen mit Gleichstellungsschwerpunkt 
einzureichen und Unterstützung zu beantragen. 

Zielsetzung: 
Das Kooperationskonzept der Gleichstellungsstelle soll Initiativen stärken, die sich für 
Chancengleichheit, Vielfalt und eine diskriminierungsfreie Kultur in Wissenschaft und 
Lehre einsetzen. Gefördert werden Formate, die das Bewusstsein für 
Gleichstellungsthemen schärfen und einen konstruktiven Diskurs innerhalb der Fakultät 
anregen. Die Veranstaltungen würden als Kooperation unter unserer Reihe 
„Gleichstellung in den Geistes- und Sozialwissenschaften – Perspektiven, Impulse, 
Debatten“ stattfinden. 

Gefördert werden z.B.: 

• Veranstaltungen (Workshops, Podiumsdiskussionen, Vorträge) mit Fokus auf 
Gleichstellung, Diversität und Inklusion von Studierenden- und Mitarbeitenden 

• Vernetzungs- und Kooperationsinitiativen, die den Austausch zwischen 
verschiedenen Fakultätsmitgliedern und über die Fakultätsgrenzen hinaus 
fördern 

Wer kann sich bewerben? 

• Studierende der Philosophischen Fakultät 

• Wissenschaftliche und nicht-wissenschaftliche Mitarbeitende der 
Philosophischen Fakultät 

 

 

 

 



  Stand Juni 2026 

 

 

 

Unterstützungsleistungen:  

Die Gleichstellungsstelle fördert Projekte finanziell mit bis zu der Hälfte des 
Gesamtvolumens der kalkulierten Kosten. Je nach Projekt ist eine Förderung von bis zu 
max. 1.500 Euro möglich. 

*In besonderen Ausnahmefällen z.B. bei Veranstaltungen von Studierenden oder 
hauptamtlichen Veranstaltungen mit Gleichstellungsschwerpunkt können auch mehr als 
50% der Kosten gefördert werden.  

• Finanzielle Förderung für Material- und Veranstaltungsbedarf 

• Beratung und Begleitung bei der Planung und Durchführung 

• Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung innerhalb der Fakultät 

 

Bewerbung: 
Bitte reichen Sie einen kurzen Antrag ein (siehe Formular), der folgende Punkte umfasst: 

• Beschreibung des der Veranstaltung und des Gleichstellungsschwerpunkts 

• Zielgruppe und erwartete Wirkung 

• Geplanter Zeitraum und voraussichtlicher Umfang 

• Kostenplan/-kalkulation 

 

Einreichungen sind während des laufenden Semesters (SoSe/WiSe) möglich.  
Kontakt und Einreichung des Projektantrags per Mail bei: gleichstellung@phil.hhu.de 

Gleichstellungsbüro 
Geb. 23.21.01.57 
Alisha Edwards 
Isabel Haas 
 
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Ihr Engagement für eine vielfältige und 
gleichberechtigte Fakultät! 
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